
Das Mega-Ermittlungsverfah-
ren um die mutmaßlichen
Malversationen der früheren
Immofinanz-Constantia Pri-
vatbank-Führung unter Karl
Petrikovics – er bestreitet die
Vorwürfe – wird durch den
Konnex zur Buwog-Privati-
sierungsaffäre überschattet. 

Doch in dem Verfahren mit
der Aktenzahl 611  St 25/08x
wegen Verdachts der Untreue
und der Bilanzfälschung hat
die Staatsanwaltschaft den
Auftrag an Gutachter Gerhard
Altenberger ausgedehnt. Im
Mittelpunkt stehen die um-
strittenen Managementver-
träge. Neben Petrikovics wer-

den drei weitere ehemalige
Manager als Verdächtige ge-
nannt. Dem Vernehmen nach
bestreiten alle vier die Vor-
würfe. Altenberger soll laut
Aktenlage für die Staatsan-
waltschaft eine Expertise
„über die Leistungsbeziehun-
gen der Constantia Privatbank
mit der Immofinanz und der
Immoeast aus dem Titel ,Ma-
nagementverträge‘ erstatten“. 

Weiterer Auftrag
Zugleich soll er durch eine
„Gegenüberstellung der tat-
sächlichen Kosten mit den
verrechneten Management-
Fees eine Plausibilisierung der
Leistungsverrechnung vor-
nehmen sowie die Ertrags lage
der CPBAG im Hinlick auf die-
se Fees analysieren“. Laut Ak-
tenlage soll der Wert der „Im-
mobiliensparte der Constan-
tia Privatbank“ damals rund
440 Millionen € betragen ha-
ben, „alleine für die Manage-
mentverträge wurde ein Wert
von 365 Millionen angesetzt“,

heißt es im Gutachterauftrag
weiter. Laut Staatsanwaltschaft
Wien bestehe der Verdacht,
dass die vier Manager aus der
Constantia-Gruppe „diese Ma-
nagementverträge zum Nach-
teil von Immoeast und Im-
moeast missbraucht“ haben
könnten. 

So sollen für die tatsächli-
chen Kosten, die durch die von
der CPAG an die Immoeast-
Immofinanz verliehenen An-
gestellten, enorme Aufschläge
verrechnet worden sein. Au-
ßerdem soll der Verdacht be-
stehen, dass „von 2002 bis
2007 systematisch Schein-
rechnungen durch Töchter der
CPBAG an die Immoeast und
Immofinanz gelegt wurden“
und zur Auszahlung gelangten,
wodurch marode Banktöchter
„saniert werden sollten“.

Starker Tobak
Letztlich soll auch der Ver-
dacht bestehen, dass „die Be-
schuldigten im Juli 2007 durch
die Verlängerung der befris-

teten Managementverträge
(...) ihre Befugnis zum Nach-
teil der Immoeast und der
 Immofinanz wissentlich miss-
braucht haben, da sie die
 Verlängerung vorgenommen
haben sollen, um deren Rück-
kaufswert und damit den Ge-
winn der Constantia Privat-
bank künstlich zu erhöhen.“
Denn sie sollen am Gewinn
der Constantia Privatbank
 beteiligt gewesen sein. 

No comment
„Wir wurden jedoch seitens
der Staatsanwaltschaft mit die-
ser Thematik bis dato nicht
konfrontiert“, kontert Wolf-
gang Brandstetter, Strafver-
teidiger von Karl Petrikovics.
„Wir bleiben dabei, dass wir
dem Staatsanwalt jederzeit
Rede und Antwort stehen, um
zur Aufklärung des Sachver-
halts beizutragen, das laufen-
de Verfahren jedoch in den
Medien nicht kommentieren.“
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Im Strafverfahren ge-

gen Ex-Constantia Pri-

vatbank und Ex-Immo-

finanz-Vorstand Karl

Petrikovics gräbt der

Staatsanwalt jetzt tie-

fer. Die Vorwürfe wer-

den weiter bestritten.

Gutachter prüft die
Managementverträge

Ex-Immofinanz- und Constantia Privatbank-Vorstand Karl Petrikovics ist bei der Anklagebehörde ein gefragter Mann
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